
 

   

 

 

 

  

 

 

 

Landesverband Hannoverscher Imker e.V. 

 

Gemeinsames Positionspapier 
 

Unsere Zukunft - ländlicher Raum! 
 

Unsere Gesellschaft steht vor der ständigen Herausforderung, ökonomische, ökologische und soziale 

Interessen im Einklang zu halten. Dem ländlichen Raum kommt hierbei als Lebens-, Wirtschafts- und 

Naturraum eine besondere Bedeutung zu.  

Für die Bewohner des ländlichen Raums, die seit jeher von und mit der Natur leben und arbeiten, ist die 

nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen selbstverständliche Handlungsorientierung und Verpflichtung 

zugleich. 

Wir vertreten ca. 700.000 aktive Land- und Forstwirte, Grundeigentümer, Jäger, Fischer, Imker, sowie deren 

Familien und viele weitere Akteure des ländlichen Raums. 

Unsere Mitglieder liefern Millionen von Bürgern qualitativ hochwertige Lebensgrundlagen in Form von 

gesunden Nahrungsmitteln und nachwachsenden Rohstoffen. Sie stellen zugleich den Raum für vielfältige 

Erholungs- und Freizeitaktivitäten zur Verfügung und nehmen mit der von ihnen gestalteten Kulturlandschaft 

eine wichtige Ausgleichsfunktion für die städtischen Ballungsräume wahr. 

Unsere Verbände stehen für: 

 Land-/ Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei als verantwortungsvolle Formen der nachhaltigen Nutzung 

natürlicher Ressourcen. 

 Die Erzeugung und nachhaltige Bereitstellung hochwertiger und gesunder Lebensmittel, 

nachwachsender Rohstoffe sowie des umweltfreundlichen Rohstoffes Holz. 

 Den Erhalt, die Pflege und die Entwicklung unserer Kulturlandschaft wie auch der Kulturgüter unseres 

Landes. 

 Die Bereitstellung von Erholungsräumen. 

 Die Stärkung des ländlichen Raums als bedeutendem Lebens-, Wirtschafts- und Kulturraum. 

 Die Sicherung der Lebens- und Bleibeperspektiven für alle Bewohner des ländlichen Raums, 

insbesondere für junge Familien. 

 Eine naturnahe und erlebbare Umweltbildung durch inner- und außerschulische Angebote zum 

Verständnis unseres Ökosystems, der Bedeutung der Kulturlandschaft und den damit 

zusammenhängenden vielfältigen Verflechtungen. 

 Einen praktizierten und engagierten Natur-, Umwelt- und Artenschutz vor Ort durch das ehrenamtliche 

Engagement tausender Jäger und Fischer in Kooperation mit Bauern und Imkern. 

 Einen offenen Dialog mit allen gesellschaftlichen Gruppen, der sich an den Bedürfnissen des ländlichen 

Raums orientiert. 
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Zur Zukunftssicherung des ländlichen Raums und der Wahrung Niedersachsens als Land der Vielfalt 

der Arten, Lebensräume und einer zukunftsfähigen Landwirtschaft bedarf es: 

 Der Anerkennung und stärkeren Förderung der Leistungen des ländlichen Raums in der heutigen 

Gesellschaft. 

 Eines engagierten Natur-, Umwelt- und Artenschutzes der mit den Akteuren des ländlichen Raums 

kooperativ zusammenarbeitet, ihre Kompetenz anerkennt und ihr Engagement fördert und unterstützt. 

 Des Respekts und des Schutzes des Grundeigentums und seiner Nutzung. 

 Der Berücksichtigung von Aspekten des Natur- und Umweltschutzes im Zuge der Förderung von 

erneuerbaren Energien. 

 Der Fortentwicklung attraktiver Angebote zum Erhalt und Schutz der Lebensräume der heimischen Flora 

und Fauna. 

 Des Erhalts der erfolgreichen wie bewährten Jagd- und Fischereigesetze. 

 Der Eindämmung des Verlustes land- und forstwirtschaftlicher Nutzfläche. 

 Der Sicherung der Existenzgrundlage land-, forst- und fischereiwirtschaftlicher Familienbetriebe und 

mittelständischer Unternehmen, insbesondere der Ernährungs- und Holzwirtschaft. 

 Einer nachhaltigen Wertschöpfung im ländlichen Raum zur Bewältigung der Herausforderungen des 

demografischen Wandels. 

 

Gemeinsames Ziel der unterzeichnenden Verbände ist ein zukunftsfähiger ländlicher Raum, dessen 

Chancen und Potentiale sowohl durch die Politik als auch durch das Engagement der dort lebenden 

Menschen unterstützt und gefördert werden.  


